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Allgemeine Informationen 
 
Nach mehreren Treffen von engagierten Köthener Bürgern an denen Pfr. Kensbock 
und Gemeindereferent Matthias Thaut teilnahmen, wurde am Freitag, den 4. 
September 2015, in der Villa Creutz das Netzwerk und die Initiative Willkommen in 
Köthen – weltoffen und bunt gegründet. Das Netzwerk besteht aus Vertretern und 
Aktiven von Köthener Vereinen, Kirchen und Institutionen. Die Kath. Pfarrei St. Maria 
Köthen gehört zu den Unterstützer dieser Initiative. Die Gemeindeglieder der Pfarrei 
St. Maria sind aufgerufen mitzuhelfen. Konkrete Hilfsmöglichkeiten sind bei der 
Initiative zu erfragen bzw. auf der Homepage zu ersehen. 
Auf Vorschlag des Pfarrgemeinderates (PGR) fand am Freitag, den 11. September 
2015, eine gemeinsame Sondersitzung von Pfarrgemeinderat und Kirchenvorstand 
statt. Folgende Fragen wurden beraten: 
1. Wie positionieren wir uns als Pfarrei? 
2. Wollen wir helfen und wenn ja wie? 
3. Welche räumlichen und finanziellen Möglichkeiten haben wir als Pfarrei zur 
Unterstützung von Flüchtlingen? 
Dieses Informationsblatt soll die Glieder der Pfarrei u.a. darüber informieren. Die vor 
uns stehenden Aufgaben können nur in der Vernetzung aller gesellschaftlichen 
Kräfte sowie engagierter Bürger von Köthen und der Umgebung zum Erfolg führen. 
Folgende Ergebnisse der Sondersitzung von Pfarrgemeinderat und Kirchenvorstand 
wurden vereinbart: 

1. Die Glieder der Pfarrei sind aufgerufen zur aktiven Unterstützung der 
Flüchtlingshilfe. Wir haben keine Wahl, wenn wir unser Christsein ernst 
nehmen. Das Gebet für die Flüchtlinge ist die verbindende Brücke. 

2. Mitarbeit der Pfarrei in der Initiative und im Netzwerk „Willkommen in 
Köthen“. Der Bedarf der z.Z. benötigten Hilfe kann dort durch jeden 
Interessierten erfragt werden. Nächste Sitzung des Netzwerkes, Fr. 18.09., 
14.00 Uhr Pfarrhaus St. Maria, Herr Pfr. Kensbock und Herr Thaut nehmen 
daran teil. 

3. Suche nach geeigneten Gemeindegliedern zur Unterstützung von 
Deutschkursen (z.B: pensionierte Lehrerinnen und Lehrer) 

4. Suche nach geeigneten Gemeindegliedern zur Begleitung von 
Arztbesuchen und Behördengängen. 

5. Angebot der Pfarrei zur kurzfristigen Betreuung von Kindern 
(bei christlichen Familien bis zu 10 Kinder in der Kita St. Anna) 

6. Für die Hilfe von christliche Familien kann die Pfarrei besondere Mittel und 
Möglichkeiten eröffnen. 

7. Für die Malteser übernimmt Frau Peine die Sammlung von Hilfsgütern. 
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8. Die Gemeindeglieder sind zur Unterstützung der vorhandenen Hilfs- uns 
Sammelorte aufgerufen (Malteser, Sanitätsschule Raymond Schulz, 
Initiative Willkommen in Köthen, Initiativräume: Villa Creutz). 

9. An der Bürgerinformationsveranstaltung 15.09., 18.00 Uhr mit Landrat 
Schulze nahmen Pfr. Kensbock, Frau Northoff, Frau Gießler, Herr und 
Frau Brandt teil. 

10. Die Thematik Wohnraum für Flüchtlinge wurde in die nächste Sitzung des 
Kirchenvorstandes (KV) verwiesen. Es soll eine Prüfung der örtlichen und 
finanziellen Ressourcen der Pfarrei erfolgen. 

11. Die Pfarrei positioniert sich öffentlich zur Flüchtlingssituation durch ein 
Banner mit einem Papstzitat/ Bibelzitat. 
Matthias Thaut 

 

Spendenaufruf der Malteser, Dienststelle Köthen 
 
Wir, der Malteser Hilfsdienst e.V. in Köthen sammeln Spenden für die 
Flüchtlinge in den Notunterkünften:  
 

Bitte zeigen Sie  und helfen Sie den Kindern und Eltern 
 
Wir benötigen dringend: 

• Kinderkleidung 
• Damenkleidung 
• Herrenkleidung 
• Schuhe 
• Handtücher/Badetücher/Bettwäsche 
• Hygieneartikel: Zahnpasta, Duschgel, Kamm, Haarwäsche, Crème 
• Spielzeug für drinnen und draussen, Inliner Babyrutscher, Puppen z.B. 
• Für die Babys: Sachen, Windeln, Flaschen, Wundschutzcreme, Badezusatz, 

Babywanne, Wasserkocher, Babynahrung, Kinderwagen, Buggy und vieles 
mehr 

• Eigentlich alles ausser Möbel 
 

Bitte helfen auch Sie ! DANKE 
 
 

Abgabe der Spenden: 
Mo. –Fr. 08.00 -14.00 Uhr Köthen, Wallstr. 29 
Mo. – Fr. 08.00 – 17.00 Uhr Köthen Buttermarkt 15 
 

Ansprechpartnerin für Fragen: 
 

Birgit Peine 
℡   03496/3099250 

Handy:    0160/95663485 
� Birgit.peine@malteser.org 
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Meditation gegen das Vergessen 
 
Was tun wir, um nicht zu vergessen? Ein Zeichen! Einen Knoten ins Taschentuch – 
das klappt nicht mehr, weil niemand mehr ein Stofftaschentuch hat. Also ein Memo 
im Smartphone? Vielleicht. Oder ein Foto am Kühlschrank. Einen Namen auf der 
Haut – als Tätowierung oder auf die Hände gemalt? 
Wir sollen nicht vergessen. 
Was gehen uns die Menschen an, die ihre Heimat verlieren, als Flüchtlinge leben, 
weil Machthaber ihr Land mit Krieg überzogen haben? Nichts gehen sie uns an, 
wenn wir sie vergessen. Und doch sind sie da. Nachrichten über ihr Leben kommen 
zu uns. Einige wenige finden Aufnahme in unserem Land und in unserer Stadt. Doch 
es sind so viel mehr. Es ist unsere Katastrophe, dass wir immer wieder vergessen. 
Vergessen, dass wir eine Menschenfamilie sind, in der wir mehr und mehr auf Hilfe 
angewiesen sind. 
Nicht vergessen – daran denken! Jede und jeder kann etwas tun, um nicht zu 
vergessen. Um den vielen Menschen auf der Flucht, in Not, ein Gesicht und eine 
Stimme zu geben. Gott vergisst nicht. Wir sind in seine Hände gezeichnet, jeder 
einzelne Mensch – ob auf der Flucht oder in Sicherheit. Gott macht keine 
Unterschiede und Gott vergisst niemanden. Gott ist in jedem Menschen, also ist auch 
Gott in jedem Menschen mit auf der Flucht, erleidet das Schicksal mit. Weil unser 
Gott ein mitleidender Gott ist, wollen wir nicht vergessen. Mitmenschen brauchen 
unsere Hilfe. Wir können etwas tun. 
CaritasInternational (gekürzt und bearbeitet) 
 

Anschriften und Hilfsmöglichkeiten 
 

Pfarrei St. Maria 
℡ 03496 – 21 22 40 

� 03496 – 21 22 53 

�:    koethen.st-maria@bistum-magdeburg.de 

Home: www.st-maria-koethen.de 
 

 
Springstraße 34 
06366 Köthen (Anhalt) 

 
Mitarbeit durch die: 

• Suche von Ehrenamtlichen zur Unterstützung der Initiative „WILLKOMMEN IN 
KÖTHEN“ und anderer Initiativen und Verbände zur Unterstützung von 
Flüchtlingen 

• Prüfung zur Verfügbarkeit von geeignetem Wohnraum im Eigentum der Pfarrei 
für christliche Familien 

• Angebot zur kurzfristigen Betreuung von bis zu 10 christlichen Kindern durch 
die Kita St. Anna 

 

Pfarrer Armin Kensbock 
℡ 03496 - 212254 

� 03496 - 212253 

� pfr.kensbock@t-online.de 

Pfarrhaus St. Maria 
Springstraße 34 
06366 Köthen (Anhalt) 

 

Gemeindereferent Matthias Thaut 
℡ 03496 - 309308 

� 03496 – 212253 (Pfarrbüro) 
� matthias.thaut@web.de 

Wohnung und 
Gemeinderäume St. Anna 
Lohmannstraße 28 
06366 Köthen (Anhalt) 
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„Willkommen in Köthen- 
weltoffen & bunt“ 
Netzwerk und Initiative 
℡ 03496/ 5 11 69 35 

� kontakt@willkommeninkoethen.de 

Home: willkommen-in-koethen.de 
Sprecher: Vikar Martin Olejnicki, Kerstin Beutler, 
Schirmherrschaft: Kreisoberpfarrer Dietrich Lauter 
 
Hilfe durch: 

• Sprach- und Integrationskurse 
• Begleitung bei Arztbesuchen und Ämterterminen 
• Einrichtung einer Hausaufgabenbetreuung 
• Begrüßung und Betreuung 
• Sammlung von Sach- und Kleiderspenden 

Initiativräume in der Villa Creutz 
Montag bis Freitag 14.00 – 17.00 Uhr 
 
Friedrich-Ebert-Str. 17 
06366 Köthen (Anhalt) 
 

 

Malteser Pflege- und Hilfsdienst 
Dienststelle Köthen 
℡ 03496/ 55 58 03 

� 03496/ 55 71 67 
� info@maltanet.de 

Home: www.maltesermagdeburg.de/bistum.koethen.htm 
Dienststellenleiter Simone Kürschner 
 
Hilfe durch: 

• Angebote der Vernetzung 
• Sammlung von Sach- und Kleiderspenden 

verantwortlich: Birgit Peine 
 

Deutscher Verein 
für Sanitätswesen e.V. 
Sanitätsschule „Raymond Schulz“ 
℡ 03496/ 55 24 19 

� 03496/ 50 98 78 
� info@sanischule.de 

Leiter: Raymond Schulz 
 

• Sammlung von Sach- und Kleiderspenden 
 

 

Buttermarkt 15 
06366 Köthen (Anhalt) 
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